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Morgen Fiusgabe

Halle und Umgebung
Halle den 29 April 1917

Sonntagsplauderei
den Straßen riecht es nach Frühling Man bildet

es ſich wenigſtens ein Die erſten hellen Ueberzieher die
dom Vorjahre chemiſch gereinigt wagen ſich hinaus Und
die Damen riskieren es ihre Sommerhüte die vom Vor

hre neu garniert dieſem überaus feuchten Lenz auszu
tzen

Wir ſpazieren ein Freund aus Berlin und ich mit auf
pannten Regenſchirmen kann jetzt nur mik aufge
nntem Regenſchirm ſpazieren durch die Straßen r

einer Litfaßſäule bleibt er ſtehen geht rundum und hat
bald die kleine Welt in der man ſich nicht nicht lang
weilt durchmeſſen

Er zeigt mit ſeinem Schirme es ufälligerweiſe
aufgehört zu regnen auf ein großes Plakat Was

denn das da hier
du ja länger hier r T du s noch gründlich

genie J Das iſt unſer Bad Wittekind
n Freund wollte W darüber wiſſen über

Leben und Treiben und ſo Und da legte ich aus meiner
langjährigen Wittekind Praxis los

Wittekind weißt du das iſt ein ſchwer zu definierender
Begriff Denn für die Hallenſer iſt Wittekind tatſächlichzu einem Begriff Jeworden Es iſt abgeſehen von ſeinen

gusgezeichneren heilkräftigen Bädern für die du ja als Ge
Brrr kaum Jntereſſe haſt das geſellſchaftliche Stamm

kal im Grünen Man geht hin um ſich gleichſam auf die
angenehmſte und reizendſte Art zu langweilen Das wirkt
ungemein wohltuend auf die Nerven und auch dieſe Heil
wirkung des Bades iſt nicht zu gering zu veranſchlagen
HOu darfſt dich r nicht wundern wenn ich ein wenig
troniſch werde dieſe Jronie entſpringt nebenbei bemerkt
zur der Liebe wenn man aber jahraus jahrein immer das
Hleiche immer die gleichen Menſchen gleichſam im Kreiſe
wandeln ſieht wenn man ſo gewiſſe kleine Beobachtungen
macht wenn man das ganze kleine Getriebe ſo gründlich
kennt dann wächſt es einem ein wenig ans Herz aber zu
zleich wandelt einem die Luſt an ein bißchen freundlichen
Spott darüber zu gießen Man hat ja durch ſeine lang
tähr e Treue eine Art Anſpruch darauf erworben

ittekind iſt ein Jdyll Für euch Berliner wäre das
nichts Jhr verlangt große Aufinachung gewaltigen Klim
zim wie ihr es grauenhaft benamſet mit einem Worte
Betrieb Das iſt aber gerade das Schöne an unſerem Witte
kind daß ſich hier wie kaum anderswo in unſerer Stadt
der mittelſtädtiſche Charakter das Gemütliche Geruhſame
v prächtig erhalten hat Die Treue ſeines Stammpublikums
iſt unverwelklich Unter den alten Kaſtantenbäumen ſind
Henerationen herangewachſen ganze Ausſteuern an Deckchen
znd Tüchelchen wurden im Schatten der Bäume von fleißigen
roſigen Händchen geſtickt und gehäkelt die erſten zarten Beziehungen wurden hier geknüpft und im nächſten Jahre

kam man ſchon mit der Kinderequipage angerollt Vom
Gummiſchnuller bis zum Krückſtock ſo ziehen die Ge
ſchlechter durch dieſen Garten Man kann in Wittekind den
Kreislauf und Verlauf des menſchlichen Lebens beobachten
JImmer wenn das Jahr um iſt und wenn die neue Saiſon
wie man früher ſagte beginnt ſieht man das gleiche Bildnur mit ein paar winzigen neuen Zügen Aber gerade auf

dieſe kleinen Veränderungen kommt es an Alles was ſich
im Laufe des Jahres an geſellſchaftlichen Ereigniſſen ab
geſpielt hat Heirat und Scheidung Geburt und Todes
fall Ver und Entlobung findet in Wittekind feinen
ichtbaren Niederſchlag

Jeder kennt den anderen Man läßt den Blick durch
zie Runde ſchweifen um jedes a von neuem feſtzuſtellen
zaß ſich faſt nichts geändert hat Ein gewiſſer konſervativer
Zug haftet dieſem Bilde Wittekind an Man ſieht die
zleichen altbekannten Geſichter und es iſt faſt ſo daß man
einander zunicken könnte wenn man ſich nicht bewußt wäre
daß dieſe kleinbürgerlich familiäre Art dem großſtädtiſchen
Leben hier räuſperte ſich mein Freund mit arroganter
Seftigkeit doch nicht angemeſſen ſei Man unterhält ſich
alſo in den erſten Wittekindtagen recht beſcheiden vorerſt
mit der wechſelſeitigen r der Anweſenheit und
bemerkt auch vielleicht in ſtiller Weh nut die Abweſenden
Denn es fehlen ſeit dem Kriege immer mehr Geſtalten und
Geſichter und leider wird man auch in dieſem Frühjahre

das gen mancher Stammgäſte feſtſtellen müſſen
an trinkt Kaffee und ißt mitgebrachten Kuchen
t lieſt ein Buch oder die Zeitugng ſtickt ungezählte

affeedeckchen politiſtert oder macht einen kleinen Klatſch
was oft auf das gleiche hinausläuft freut ſich der jungen

Mädchen die unermüdlich ihre duftigen Kleidchen im Kreiſe
der Läſterpromenade herumtragen u das zarte
Blättergrün und läßt ſich all das von der Muſik verſüßen
Denn unſer wackeres Stadttheater Orcheſter ſtellt auch als
Kur Orcheſter ſeinen Mann Brahms ungariſche Tänze
Roſen aus dem Süden Auch ich war ein Jüngling
Tannhäuſer und in dieſem Jahre natürlich auch Drei

mäderlhaus kurzum es iſt muſikaliſch alles vertreten
was den diverſen Ceſchmäckern Vergnügen macht Für die
Hamen iſt die gegenſeirige Kritik der Toiletten ein beſonderer
Henuß Seir Eva bekanntlich mit dem Feigenblattſchurz
die Mode eingeführt hat iſt die Frage was eine anhat
für die Weiblichkeit von unerſchöpflichem Jntereſſe Da
wird mit Lorgnons gemuſtert und getuſchelt und Zenſuren
werden ausgeteilt ſiehſt du und ſo vergeht man weiß
gar nicht wie der Sonntagnachmittag Aber auch wochen
tags Morgen wenn du dich frühzeitig aus den Federn machſt
kannſt du Bad Wittekind genießen Doch iſt dann alles
mehr auf Kur und ſtillen Kunſt und Naturgenuß zu

geſchnitten
Siehſt du das iſt unſer Wittekind Darauf laſſe ich

nichts kommen Und wenn du Fremdling und Berliner
Broßſchnauze nur e i n Wort dagegen ſagſt oder gar wieder
huſteſt dann werde ich grob verſt inden

Verteilung von Puddingpulver
Jn die behördliche Nährmittelverteilung ſind jetzt wie man

uns von zuſtändiger Stelle ſchreibt auch die Puddingpulver ein
bezogen Diejenigen Puddingpulverfabriken die durch Ver
mittlung der Reichsverteilungsſtelle für Nährmittel und Eier mit

eſſen beliefert werden dürfen das von idnen beraeſteite
navulver mag es aus den behördlich gelieferten oder aus

anderen Rohſtoffen hergeſtellt ſein nur an die mit der Verteilung
der Nährmittel betrauten Stellen nach den Weiſungen derverteilungeſelle und unter den von r h
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dingungen abgeben Jrgendwelche ſonſtigen Lieferungen anribatperjones an Groß und Kleinhändler an WerkskantinenAiſtelten uſc dürfen dieſe Fabriken nicht mehr ausführen Die

Verteilung der Puddingpulver erfolgt ebenſo wie die der anderen
Nährmittel nach einem allgemeinen Verteilungsſchlüſſel durch die
Kommunalverbände Städte Landkreiſe uſw Jnwieweit die
Kommunalverbände bei der Unterverteilung den Handel die Kon
ſumvereine die Apotheken uſw heranziehen hängt von den ört
lichen Verhältniſſen ab und iſt daher dem Ermeſſen der Kom
munalverbände überlaſſen Ueber Anträge auf Ber ckſichtigung
bei der Puddingpulver Verteilung entſcheiden hiernach die Kom
mungalverbände Beſtellungen bei den Fabriken der obenbezeich
neten Art oder Anträge bei den behördlichen Zentralſtellen ſind
zwecklos

Die Regelung iſt alſo dieſelbe wie hinſichtlich der Suppen
würfel und loſen Suppen Eine Beſchlagnahme der Pudding
pulver hat ebenſowenig ſtattgefunden wie eine Beſchlagnahme der
Suppenfabrikate Den nicht behördlich belieferten Fabriken ſind
hinſichtlich des Abſatzes ihrer Erzeugniſſe keinerlei Beſchränkungen
auferlegt doch dürften ſolche Fabriken heute wohl kaum noch über
die zur Herſtellung von Puddingvpulvern oder Suppenwaren er

T gen hſtoffe verfügen oder ſich ſolche zu verſchaffen in der
age ſein

Kinderbrandſtiftungen im Bereiche der Städte Feuerſozietät der
Provinz Sachfen

Wie kürzlich mitgeteilt wurde ſind im Laufe des vergan
genen Jahres im Bereiche der Landfeuerſozietät des Herzogtums
Sachſen 42 Brände dadurch entſtanden daß Kinderhände mit
Streichhölzern ſpielten oder unvorſichtig mit Licht umgingen
Dazu kommen im Bereiche der Städte Feuerſozietät der Provinz
Sachſen nach beſonderer Aufſtellung noch 63 Kinderbrandſtif
tungen Daran waren in 28 Fällen 24 Knaben und 8 Mädchen
beterligt in den übrigen Fällen war das Geſchlecht der Kinder
nicht angegeben Die Kinder ſtanden im Alter von 2 bis 12
Jahren Für die durch Kinderbrandſtiftungen hervorgerufenen
Brandſchäden hat die Sozietät im Jahre 1916 in 61 Fällen Ver
aütungen im Geſamtbetrage von 22 874 Mark gezahlt und zwar
entfallen hiervon auf Brände durch Spielen mit Streichhölzern
23 Fälle mit mehr als 13 000 Mk durch ſonſtige Kinderbrand
ſtiftungen und durch unvorſichtiges Umgehen der Kinder mit
Feuer und Licht 38 Fälle mit annähernd 10 000 Mark Jn den
übrigen zwei Fällen ſind nur Privatgeſellſchaften betroffen wor
den die von ihnen geleiſteten Vergütungen ſind hier nicht be
kannt geworden Jn einem Falle iſt ein Kind durch Erſticken zu
Tode gekommen

Zu den Koſten der Einrichtung und Unterhaltung von Klein
kinderſchulen und dergleichen hat die Sozietät im Jahre 1916
Beihilfen im Geſamtbetrage von 2310 Mark in den Städten
Aſchersleben Burg Calbe a Erfurt Genthin Halle Kindel
brück Landsberg Magdeburg Weißenfels Wittenberg und Zör
big gewährt Die von der Sozietät bisher ſeit dem Jahre 1900
zur Förderung des Kleinkinderſchulweſens gewährten Beihilfen
beziffern ſich auf insgeſamt 32 280 Mark

Aufklärung in Fragen der Ernährung Am 11 12 und
13 April hat in Halle um Phyſiologiſchen Jnſtitut Prof Dr
Emil Abderhalden einen Kurſus über Fragen der Er
nährung unter beſonderer Berückſichtigung der Jetztzeit abge
halten Er wurde von 100 Geiſtlichen und Lehrern der Pro
vinz Sachſen beſucht Dieſer Kurſus wird am 23 24 und 25
Mai wiederholt Die Vorträge werden durch Lichtbilder
und Demonſtrationen ergänzt werden Ferner iſt Gelegen
heit gegeben zu Anfragen Jn dieſem Kurſus wird in gemein
verſtändlicher Weiſe über die Grundlagen unſerer Ernäh
rung vorgetragen Sein Beſuch iſt unentgeltlich Anmel
dungen zur Teilnahme ſind bis ſpäteſteas 15 Mai an Prof
Abderhalden Phyſologiſches Inſtitut der Univerſität Halle
unter Beifügung eines adreſſierten Freikuverts zu richtenEs erfolgt dann die Ueberſendung des Programms wodurch
gleichzeitig die Anmeldung beſtätigt iſt

Eine Million Mark für Kriegsunterſtützungen Jm Monat
April haben die Kriegsunterſtützungen die der Verband reiſender
Kaufleute Deutſchlands in Leipzig ſeit Beginn des Weltkrieges
den Familienangehörigen der Kriegsteilnehmer oder den durch
den Krieg in Not geratenen PNkeitgliedern zahlt die ſtattliche
Summe von einer Million Mark übecſchritten Der Verband iſt
daran beteiligt mit 852 900 Mk die Sektionen mit über 150 060
Mk Reben dieſen gewaltigen Kriegsleiſtungen die bei einer
Mitgliederzahl von nur 16 900 beſondere Beachtung vrerdienen
hat der Verband alle anderen IUnterſtützungsleiſtungen für ſeine
Mitglieder uneingeſchränkt aufrecht erhalten und dafür während
des Krieges einſchließlich der Kriegsunterſtützungen bis jetzt im
ganzen rund 154 Million Mark aufgewendet Die Summe ſtellt
ebenſo einen ſchönen Beweis für die Bedeutung oder Selbſthilfe
wie für die Fürſorge dar die der Verband ſeinen Mitgliedern
hat angedeihen laſſen

Der Vortrag des Herrn Kapitän von Mantey findet am
Montag den 7 Mai ſtatt Da ſchon eine ſehr rege Nachfrage
nach Eintrittskarten eingeſetzt hat ſei nochmals darauf hinge
wieſen daß ſolche auf der Geſchäſtsſtelle des Bundes zur Er
haltung und Mehrung der deutſchen Volkskraft und ferner bei
Herrn Hofmuſikalienhändler Heinrich Hothan im Vorverkauf zu
erhalten ſind Der Vortrag der den BVootkrieg ganz be
ſonders berückſichtigen wird wird wie uns Herr Profeſſor Dr
Abderhalden ſchreibt ein authentiſches Bild der geſamten
deutſchen Seekriegsführung geben

Strafkammer
Halle den 27 April 1917

Er wollte übernachten
Der in Unterſuchungshaft befindliche häufig darunter mit

Zuchthaus vorbeſtrafte Eiſenpolierer Gutzſche mußte h wegen
Betrugs verſuchten ſchweren Diebſtahls im Rückfall und wegen
Mundraubes verantworten Er iſt am 28 Februar aus verbüßter
Strafhaft entlaſſen worden und ging nach Delitzſch wo ſeine
Mutter wohnt Bei dieſer fand er auch Unterkunft Er will
dann in Leirzig Arbeit gefunden haben hätte jedoch kein Geld
gehabt um die Fahrt zu bezahlen Er ging deshalb zu einer
Frau die er durch ſeine Schwägerin kannte und erbat ſich ein
Darlehen von 3 Mark was ihm jedoch verweigert wurde da ſie
ſelbſt kein Geld übrig habe Der Angeklagte ſah wie die kleine
Tochter der Frau einen 20 Mark Schein erhielt um Waren ein
zuholen Er verabſchiedete ſich daraufhin von der Frau und hielt
das aus dem Laden kommende Kind an Dieſem erzählte er daß
die Mutter geſagt habe es ſolle ihm von dem gewechſelten Gelde
5 Mark geben Das Kind ſetzte kein Arg in dieſe Angaben und
gab dem Angeklagten das Geld Einen Tag ſpäter will er dann
den Abendzug nach Leipzig verpaßt haben ſo daß er erſt den
Nachtzug benutzen konnte Da hätte er jedoch zu Hauſe nicht mehr
hineingekonnt Die Gaſtwirtſchaften und die Herberge ſeien be
reits geſchloſſen geweſen und ihm ſei der Gedanke gekommen in
der Volksküche zu übernachten Er riß den Fenſterladen ab und
drang durch die unverſchloſſenen Fenſter ein Drinnen machte es
ſich der Angeklagte recht gemütlich und richtete ſich ein Nachtlager
auf den vorhandenen Stühlen ein Als dann am Sonntag Morgen
die Reinemachefrau kam um aufzuräumen fand ſie den Laden
aufſtehen und wagte ſich nicht in das Haus Sie holte

Mann Hilfe undzu beim Oeffnen fand man den

SaaleFeitung
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ſich noch fahrt des La diel

Sonntag 29 Fprſl in

m g e Jraſchten Eindringling in Hemdsärmeln vor Er war gerade
dabei ſich aus Kartoffeln und Sauerkraut eine Speiſe zu bereiten
Bei einer genaueren Durchſuchung fand man an dem Schrä
in dem das Geld aufbewahrt wurde leichte Spuren von
ſchädigung weshalb die Anklage auch verſuchten Diebſtahl an
nimmt Der Angeklagte behauptet aber daß er nur in der Ab
bot Obdach zu finden eingedrungen ſei Wenn er wirklich die
Abſicht gehabt habe einzubrechen ſo wäre es ihm ein leichte
geweſen das Schränkchen zu erbrechen

Das Gericht hält jedoch den Angeklagten im Sinne der An
klage für ſchuldig und verurteilt ihn unter Zubilligung mildernder
Umſtände zu einem Jahr drei Monaten Gefängnis
und einer Woche Haft

Schinken und Speck geſtohlen
Der reklamierte Arbeiter Le wi war auf den Ammoniak

werken in Leunga beſchäftigt Weil ihn hungerte drang er in die
Vorratsräume des Werkes ein und nahm 12 Pfund Schinken ſo
wie 8 Pfund Speck an ſich Die Gelegenheit wurde ferner dazu
benutzt ſich in den Beſitz von 25 Mark Bargeld und Zigarren zu
ſetzen Der Dieb hatte bis jetzt behauptet nur Schmiere geſtanden
zu haben Man hatte die Eßwaren noch ſämtlich bei ihm vor
gefunden und er gab jetzt auch zu der Dieb geweſen zu ſein

Er wurde unter Zubilligung mildernder Umſtände zu einem
Jahre Gefängnis verurteilt

Ein durchtriebener Klingelfahrer
Ein gemeingefährlicher Einbrecher iſt der ſchon häufig und

ſchwer vorbeſtrafte Schloſſer Hermann Heiſe der ſich wegen
ſchweren Diebſtahls zu verantworten hatte Er iſt ein ſogenannter
Klingelfahrer der Sonntags in den Häuſern die Klingeln

läutet um zu ſehen ob die Mieter anweſend ſind Jſt das nicht
der Fall ſo öffnet er mit falſchem Schlüſſel die Tür Jn dem
zur Verhandlung ſtehenden Falle war er auf dieſe Weiſe in die
Wohnung eines Klaviertechnikers eingedrungen hatte aber nichts
Brauchbares gefunden Man hatte aber auch ſeine ungebetene
Anweſenheit bemerkt und zur Polizei geſchickt Als dieſe den
Täter faſſen wollte knüpfte er in der Eile einige Tiſchtücher zu
ſammen und ließ ſich aus dem erſten Stockwerke herunter wurdejedoch trotzdem abgefaßt Er verdiente 50 Mark Wochenlohn
ſcheint jedoch einen ſtarken Hang zu Diebſtählen zu haben Er
wurde zu drei Jahren Zuchthaus und fünf Jahren
Ehrverluſt verurteilt

Provinzial Nachrichten
Wittenberg 27 April Ein guter Fang ſcheint von

der Polizei hier gemacht worden zu ſein Mittags wurde in der
Halleſchen Straße von dem Polizeiſergeanten Matthies ein Mann
beobachtet wie er geſchlachtete Hühner das Pfund zu 2,50 Mark
zum Kauf anbot Da er noch einen Handwagen bei ſich führte
ſo wurde dieſer in Augenſchein genommen und auf dem Wagen
in einem blutbefleckten Sacke 3 lebende Ziegenlämmer ein leben
des und ſechs tote Kaninchen ſowie einige abgeſchlachtete Hühner
gefunden Der Verkäufer gab an Karl Richter zu heißen am
12 April 1894 geboren zu ſein in Prettin Lichtenburger Straße
28 zu wohnen und dort eine Landwirtſchaft zu beſitzen da er
kein Futter habe müſſe er das Vieh verkaufen Da dieſe An
gaben falſch waren wurde der Mann feſtgenommen Während
auf der Polizei noch das Verhör ſtattfand lief von Pretzſch die
telephoniſche Nachricht ein daß in vergangener Nacht dort bei
der Landwirtsfrau Anna Stelzner und bei dem Gaſtwirt Heinrich
in der Teichſtraße 5 ein Einbruchsdiebſtahl verübt Ziegenlämmer
Hühner Kaninchen und ein Handwagen geſtohlen worden ſei
Allem Anſchein nach t Dieb der augenſcheinlich viel
als 27 Jahre iſt ein ſchwerer Junge der guten Grund hat ſeinen
Namen Alter und Wohnort falſch anzugeben

Wernigerode 28 April Ueber den Mord und
Selbſtmord der ſich im Barackenlazarett abgeſpielt bat
wird noch mitgeteilt daß der Täter der Sanitätsunteroffizier
Hugo Thalmaonn im Zivilberuf Steinſetzermeiſter in Pößneck
Thüringen iſt Thalmann ſoll der erſchoſſenen Kriegerfrau

Faller ſchon ſeit längerer Zeit nachgeſtellt haben Seine An
näherungsverſuche ſind von der Frau zurückgewieſen worden
die ſich aber zuletzt nicht anders zu ſchützen wußte als der Laza
rettverwaltung Mitteilung von den Beläſtigungen des Th zu
machen Das ſcheint Th zu der unſeligen Tat veranlaßt zu haben

S Sondershaufen 28 April Hofrat Alfred König
Redakteur und Herausgeber des Deutſchen iſt hier plötzlich ver
ſchieden Der Verſtorbene war außer ſeiner reichen literariſchen
Tätigkeit ein vorbildlicher Bürger Seine Jnitiative war in
vielen ſegensreichen Schöpfungen der Umgebung mächtig zu
fühlen Er war ein wohlwollender Berater für ſeine Mitbürger
trotz des Alters von 65 Jahren ein niemals raſtender Arbeiter
Dabei hat er durch ſeine ſtets freundliche heitere Gemütsart
allen denen Troſt und Beihilfe gebracht die feinen Rat fuchten
Er war ein Vollmenſch welcher durch ſein tätiges immer bereites
Weſen erwieſen hat wieviel ein einzelner edel T für

e die ihne Heimat und ſeinen Staat bedeuten kann A
ennen werden ſein Angedenken pietätvoll vflegen und ſein
bild nachahmen

Drnuderſtadt 28 April Von einem Löwen ange
fallen wurde ein bieſiger Schüler der vor dem
eines auf dem Schützenvlatze weilenden Tierparks ſtand Ei
Löwe ſprang plötzlich aus einer Ecke nach vorn und ſchlug mit
ſeiner Tatze durch die Eiſengitter des Käfigs nach dem Schüler
Durch den wuchtigen Schlag wurde dem Schüler faſt die ganze
a aufgeriſſen ſo daß er ſich in ärztliche ndlung begeben
mußte

Auma 27 April Mit einem Stammkavital vor
20 900 Mark wurde eine h mit beſchränkter
Haftpflicht in Triptis errichtet Gegenſtand des Unternehmens
iſt die Vorbereitung von Holzmaterialien und die Abſchlüſſe aller
damit zuſammenhängenden Geſchäfte

Altenburg 27 April Schändlicher Streich eines
Kriegsgefangenen Bei dem Gemeindevorſteher Guts
beſitzer Kipping in Oberlädla ſind zwei franzöſiſche Kriegsge
fangene ſeit 15 Jahren beſchäftigt während ein dritter erſt vor
kurzer Zeit dazu gekommen iſt Der letztere wun wurde dabei
ebgefaßt als er die als Saatgut beſtimmten Kartoffeln durch
Ausſtechen der Augen mit einem ſpitzen keimlos
machte Er hatte bereits 25 Pfund auf dieſe iſe zugerich
als ihm ſein ſchändliches Handwerk gelegt warde Ratürli
wurde der Mann feſtgenommen Er ſieht im Gefangenenlager
Merſeburg ſeiner hoffentlich ſtrengen Beſtrafung entgegen Die
Landwirte mögen aus dieſem Fall wieder lernen daß die bei
ihnen untergebrachten Kriegsgefangenen Feinde ſind die ſteter
Ueberwachung bedürfen

x TCamburg 28 April Der Blechbecher als Züſch
tigungsmittel Eine Mutter in der Jen rer Straße der
allerdings ihre nicht allzukleine Kinderzahl den Kopf manchmal
warm macht ſchlug nach ihrem 10jährigen Sobge weil er ſich
ungezogen benahm mit dem blechernen Kaffeebecher den ſie ge
rade in der Hand hielt und traf ihn ſo unglücklih an den Kopf
dalte e eke Knabe ſich verdlutetwenn nicht glei zur e geweſen wäredie Wunde vernähte der

F Weimar 27 April Der Grosberz4 9 ſtifteteAnlaß der Taufe ſeines zweiten Sohnes 100 000 e Weor

Förderung wohltätig e und gemein



vermiſchtes
Der Durchſchlag des MurgStollens Badens große Waſſer

kraftanlage das MurgWerk iſt um ein gut Teil ſeiner Vollen
dung näher gerückt Am Sonnabend iſt bei Forbach der 5 Kilo
meter lange MurgStollen durchgeſchlagen worden Seit Früh
jahr 1914 war dieſe Strecke im Bau Der Kriegsausbruch hatte
nur eine kurze Unterbrechung gebracht Es galt hier jeden
einzelnen Meter im e Granit vorzuarbeiten Tag und
Racht wurde mit pneumatiſchen Hämmern gebohrt dann geladen
geſchoſſen die Trümmer beſeitigt und wieder ging es ans Bohren
Jmmer je nach Härte des Geſteins je nach der Güte des Spreng
ſtoffes erfolgten 15 25 Löcher in einem Abſchlag und vier Ab
ſchläge in 24 Stunden So wurde von zwei Seiten einander ent
gegen gearbeitet Am 21 April erfolgte genau wie man es
nach den trigonometriſchen Meſſungen beſtimmt hatte der Durch
ſchlag Das Murg Kraftwerk bei Forbach im Schwarzwald das
in zwei Gefällſtufen von rund 159 und 300 Meter die Waſſer
kräfte der Murg und ihrer Rebenflüſſe ausnutzen wird iſt ein
Hochdruckwerk das der badiſche Staat betreiben wird Die Ge
ſamtanlagekoften 23 bei Vollausbau auf 28 517 000 Mk veran
ſchlagt worden Nach Errichtung der Talſperre kann das Werk
ohne Dampfreſerve dauernd 11 000 PS das ſind im Jahre 96,4
Millionen PS Stunden oder 64,27 Millionen KW Stunden ab
geben mit Dampfreſerve von 6700 P aber 15 000 PS alſo
131,1 Millionen Ps oder 87,6 Millionen KW Stunden Hiervon
ſollen die Vahnhöfe Werkſtätten und Hafenanlagen die Oben
rheiniſche Eiſenbahngeſellſchaft die Städte Mannheim Heidel
berg Karlsruhe Le Umgebung und die Jnduſtrie Badens mit
Licht und Kraft verſorgt werden

Selbſtmord einer Schauſpielerin Die dreißigiährige Schau
ſvielerin Frida Jrmler aus Frankfurt a Main hat ſich in Wien
in einem Hotel aus einem Revolver eine Kugel in die rechte
Schläfe gejagt der Tod der Lebensmüden trat ſofort ein Die
Urſache des Selbſtmordes iſt nicht bekannt

Der verkannte Colonel Einem heiteren Mißverſtändnis war
dieſer Tage eine Berliner Zeitung ausgeſetzt Eine jener unein
gearbeiteten Setzerhilfskräfte die den Schrecken der Faktoren und
Redakteure bilden war ſo gewiſſenhaft bei einer volkswirtſchoftlichen Abhandlung die vom Redakteut im Manufkript ange
gebene Satzgröße Colonel hinter dem Namen des Verfaſſers
mitzuſetzen Der Fehler wurde beim Korrekturleſen nicht be
merkt ſo daß als Autor Dr Fritz Colonel angegeben war
Am nächſten Tage traf ein Entrüſtungsſchreiben eines eifrigen
Leſers ein der an die Redaktion die empörte Frage richtet ob
über deutſche Wirtſchaftsverhältniſſe ausgerechnet ein engliſcher
Oberſt ſeine unmaßgebliche Anſicht äußern müſſe und ob wir
nicht auch genügend Sachverſtändige im Lande hätten Die
Redaktion beeilte ſich dem bekümmerten Manne bekanntzugeben
daß dem ſchnöde verdächtigen Verfaſſer der Titel Colonel nurvom Setzerlehrling verliehen worden und daß Dr A ein
guter Deutſcher ſei

D ehe Prvat Bank

handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 28 April Die kräftige Aufwärtsbewegung die
eine Anzahl ſpekulativer Nebenwerte des Jnduſtrieaktienmarktes
in der letzhen Zeit erfuhren veranlaſſen einzelne Abgaben die
heute bei Wochenſchluß zeitweiſe einen leichten Einfluß auf die
Geſamtſtimmung erlangten Jmmerhin blieb die Kursbewegung

r die leitenden Werte in engen Grenzen Am Montanmarkt
upteten äch beſonders Bochumer gut Phönix wenig verän

dert Rombacher Wittener Gußſtahl Slleſia und Roſitzer Braun
kohlen e Bismarckhütte etwas niedriger Rüſtungswerte
ſtill Deutſche Waffen Dynamit und Aluminium Aktien
r Weyersberg Kirſchbhaum und Benz Motoren anziehend

hemiſche Werte weiter begehrt Höchſter Farben Berliner und
Badiſche Anilin Charlottenburger Chemiſche Leopoldshall und
Hönningen anziehend Elektrizitätswerte vernachläſſigt Sgiff
fahrtsaktien etwas niedriger auch Werften wie Stettiner Vul
kan teilwerſe matter Von ſonſtigen Werten nennen wir Deutſche
Erdöl und einigte Deutſche Petroleumwerke als begehrt und
höher Luther Maſchinen Hannoverſche Waggon Guanowerke
Gebhard König und Köngsberger Zellſtoffaktien als feſter
Von deutſchen Anleihen blieben 3 und 3prozentige
Anleihen gefragt Oeſterreichiſch ungariſche Renten feſter Ruſſen
ſtill ruſſiſche Banken anziehend Dagegen türkiſche Tabak und
Orientbahnaktien abgeſchwächt Tägliches Geld 48 Pro
zent zirka Geld über den Ultimo zirka 54 Prozent Pri
vatdiskont 45 Prozent Als höher waren fernerhin noch
zu erwähnen Anteile und Genußſcheine der Otavi Minen Geſell
ſchaft und die Aktien der South Weſt Africa Co Große Berliner
Straßenbahn und Rumänen befeſtigt

Deviſenkurſe
Berlin 28 April 1916

Die amtlichen Noterungen für elegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
27 heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie

Heute Voriger Tao
Geld Brie Geld Brie

Eetreide
Berlin 28 April Das Geſchäft blieb wiederum recht ſtill

Jn der Provinz finden wie verlautet größere Umſätze in Jn
duſtriehafer ſtatt weil die bis 1 Mai als verkauft angemeldeter
Mengen von Jnduſtriehafer von der Beſchlagnahme freibleiben
Auch am hleſigen Markte herrſchte größere Nachfrage nach Jn
duſtriehafer Es mangelt jedoch an Angebot Saathafer war
gleichfalls ſtark begehrt die Offerten aber hielten ſich in engen
Grenzen bei hohen Forderungen Saatgerſte iſt knapp Die
Tendenz für Seradella war ſehr feſt Die Forderungen die die
Grenze der Richtpreiſe ziemlich erreicht haben werden aber nicht
in voller Höhe bewilligt Jn Rauhfutter war das Geſchäft ſtill
da die Zufuhren von Heu mäßig waren und Hächſel fehlte
Wetter Regneriſch kalt

Grube Leopold bei Edderitz Akt Geſ Die Generalverſamm
lung genehmigte die Jahresrechnung für 1916 erteilte die Ent
laſtung ſetzte die Dividende auf 8 Prozent feſt und wählte in den
Aufſichtsrat das ausſcheidende Mitglied Direktor Kurt Löbinger
wieder Jn der Verſamlung war ein Kapital von 9 497 000 Mk
vertreten wovon auf die Berliner Elektrizitätswerke allein
7 795 000 Mark entfielen

Vereinigte Thüringiſche Salinen vorm Glenchſche Salinen
G in Erfurt Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende

auf 4 Prozent feſt und beſchloß durch Zuwahl des Finanzrats
Franke in Arnſtadt in Th die Zahl der Aufſſichtsratsmitglieder
auf 9 zu erhöhen Wegen der beſtehenden Transvortſchwierigkeiten
vermöge wie mitgeteilt wurde die Verwaltung über die Aus
ſichten keine Angaben zu Tr

Entdeckung neuer Braunkohlenlager Große Braunkohlenlager
ſind in der Nähe von Zimmersrode im Kreiſe Fritzlar erbohrt
worden Die Proben haben nach einer Meldung aus Kaſſel er
geben daß es ſich um Glangzkohle von hohem Heizwert handelt
Die einzelnen Flöze ſind von großer Mächtigkeit

Der Verband Deutſche Wagsonfabriken wurde auf Grund
der letzttägigen Verhandlungen bis Ende 1918 verlängert

Amerikaniſche Warenmärkte

Chicago 27 April Weizen Mai 267 Juli 224 Sep
tember 191 Mais Mai 15034 Juli 14524 September 137
Schmals Mai 21,8228 Juli 21,95 September 22,05 PorkMat 38 90 Juli 38,77 Rippen Mai 20,66 Juli 30,80 Sep

Rew 1 Doll Z tember 20,70 Hafer Mai 69 Jult 66Dank 7 Fr i I Rew hork 27 April Winterweizen 288 Weizen Nr 1
8 200Schweden 100 Kr 1912 1921 j 191 161 e 307 Mais 170 Mehl 1200 1250 Zucker 621

Norwegen 00 Kr 185 186 165 185Schweiz 100 Fr i26 126 126a veſ 100 K 64 20 6430 64 20 64,30 Waſſerſtände
Bulgarien 100 Leva 79,62 80,62 79 62 80 62 bedeuie Ab inter RullElbe 28 April

Kronſtanſinope Geld 20 60 Vrief 20 ,70 Außiqg 14 45 Roßlau 4,03fſtr ein türkiſches Pfund S 0,74 eSpant orgau chönebe 36für o Bejeia 29 vie tes eo Wienber 4,03 Magdebura ,59

Aktiengosellsohaft roten KSitinle Halle a
Amtliche Hekannimachnngen

Bekanntmachung
Städtiſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule

Stundenplan für das Sommerhalbjahr 1917
Gültig vom 30 April ab

I Pflichtfächer
A Unterſtufen

Da Montag und Donnerstag 42 145 Uhr nachmittags
b Dienstag und Freitag 25 Ahr nachmittags
e Montag und Mittwoch 10 Uhr vormittags
4 Montag und Mittwoch 9 Uhr vormittags und Mittwoch

148 249 Uhr abends
Einj I Dienstag und Freitag 10 Uhr vormittags
Eini II Banklehrl Montag und Donnerstag 22 25 Uhr

nachmittags
V Montag und Donnerstag 282 45 Uhr nachmittags

g Dienstag und Freitag 282 5 Uhr nachmittags
h Montag und Mittwoch 142 45 Uhr nachmittags
v Montag und Freitag 7 Uhr nachmittags

B Mittelſtufen
M a Montag 11 vormittags

b Dienstag und Freitag 9 Uhr vormittags
e Dienstag 11 Ahr vormittags
d Mittwoch 10 Uhr vormittags Mittwoch 249 1410 Ubr

abends und Donnerstag 148 1610 Uhr abends
e Montag und Donnerstag 9 Uhr vormittags
v Freitag 10 Uhr vormittags

C Oberſtufen
O a Montag 11 Uhr vormittags

b Donnerstag 11 Uhr vormittags
e Mittwoch 11 Uhr vormittags
d Mittwoch 9 Uhr vormittags und Dienstag und Frei

tag 128 10 Uhr abends
Eini Donerstag 11 Uhr vormittags
v Dienstag 10 Uhr vormittags

II Wahlfächer
Stenographie Gabelsberger und Stolze Schrey
Anf Montag 188 10 Uhr abends Anf II Mittwoch

10 Uhr abends Fortgeſchr Donnerstag 168 410 Abr
abends
Maſchinenſchreiben Grupve I
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 10

Ahr abends
Schnellſchönſchreiben
Gruppe 1 Dienstag 2410 Uhr abends
Gruppe II Freitag 3410 Uhr abends
Kunſt und Plakatſchrift Mittwoch 410 Uhr abends
Engliſch
Unterſtufe Dienstag 1410 Uhr abends
Mittelſtufe Donnerstag 2410 Uhr abends
Oberſtufe Freitag 8 10 Uhr abends
Franzöſiſch
Unterſtufe Donnerstag 10 Uhr abends
Mittelſtufe Mittwoch 48 2410 Uhr abends
Oberſtufe Montag 248 10 Uhr abends

Dovppelte Buchführung Freitag 128 1410 Uhr abends
Kurfe für weibliche Angeſtellte Mittwoch und Freitag 288
bis 410 Uhr abends

Aenderungen vorbehalten

Salle den 27 April 1917

do
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Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Wir weiſen wiederholt darauf hin daß dem Büro VIII

Gr Berlin 11 bei Anmeldung von Veerdigungen die letzte
Stenerquittung vorzulegen iſt

Halle den 5 April 1917 Der Magiſtrat

ws rufomm on
Personen vwra g T

SchnHell i ast wagen

Vertreta nflallesche Antomohil Centrale 1
JInhH Paul Ia hlIclie a S Grimnmstr 31

i
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am on n o c e an
Fuſarende Zroschüre ratis
Reicherischoe Hpotheke Elbing

c efort Alter u Geſchlecht angeb
Ausk umſ diskr Margonal
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577 77 e e e eru

Eine gebieteriſche Fordernng des Welt
krieges Viele Tauſende von Feldpoſtbriefen
beweiſen die Vorteile die unſeren ſprachkundi
gen Soldaten in Feindesland erwachſen

Glänz nde Ausſichten werden ſich den
ſprach undigeneröffnen ſobald nach Friedens
ſchlun der Wettbewerb der Völtzer wieder ein

geſ t aben wird Damit wir im friedlichen
Ka pf um den Vorrang im Welthandel noch
defſer wie bisher gerüſtet find ſollte jeber
Jorwärtsſtrehende mindeſtens eine fremde Sprache von der

lernt fremde Sprachen
ſprache beherrfchen Hierzu verhelfen am
beſten die weltberühmtenUnterrichtsbriefe nach
der Methode Touſſaint Langenſcheidt Nach
dieſer in vielen Jahrzehnten erprobten und
verbeſſerten Methode kann jeder ohne Vor
kenntniffe leicht und bequem Franzöſiſch Eng
liſch Jtalieniſch Ruſfſiſch Polniſch Ungartſch
Rumäniſch uſw erlernen Verlangen Sie
noch heute koſtenlos die Sinführung Nr 50
in den Unterricht der Sie intereſſterenden

Langenscheicdt
ſchen Verlagsduchhandiung Prof G Langenſcheidt Berlin Schöneberg Vahnſtraßze 29/30

rn Aas
enthält in vorzüglicher
sechsfarb Austührung

0 Karten
sämtlicher

Kriegaschauplaätze

Er kostet nur
50 Miſe

Zu beziehen in der
Gezchüäftsatelle

d Saale Zeitung
Halle a S

Eine neue Anthologie

Meiſter der deutſchen Lyrik
von Klopſtock bis Lilienecron

Herausgegeben von Oskar Lang,
480 Seitan Preis gebunden 3 M kart 2 M 90 Pf

Gedichtſomml lichen Geſichtspunkten jonderrnder hDie
erſchafthi ähſt bietew Bild der lyriſchen Entwicklung von koret is Lilienerov

in etwa 450 Gedichten

Otto Hendel Verlag in Halle

Halliſche Apotheken
heute nachmittag geöffnet

KroneneLApotheke Burgſtrege 3 Tel 2707
Bahnhofe Apotheke Deltzſcherſtraße Wa Tel 463
Adler Apotheke Geiſtſtraße 15 Tel 466

Kronen Apothekeo Sternweg 28 Dei 3947
HirſchApotheke Marktplatz 17 Teil 757
Roſen Apotheke Merſeburgerſtr 112 Tel 3264
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